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- V ore ntwurf -
Be b auungsplan

Stad t Bad  Lange nsalza
OT  Nägelste d t

Bebauungsplan Ge w e rbegebie t
„Ge w e rbe stand ort an d e r Wasse rgasse “

Plante il A - Planze ich nung

Rech tsgrund lage n 
Bauge se tzb uc h (BauGB) i. d . F. d e r Ne ub e kanntm achung vom  03.11.2017 (BGBI. I S. 3634), zule tzt ge änd e rt d urc h 
Art. 3 G vom  20.12.2023 (BGBl. 2023 I Nr. 394) 
Bund e snatursc hutzge se tz (BNatSchG) i. d . F. d e r Be kanntm achung vom  29.07.2009 (BGBl. I S. 2542), zule tzt 
ge änd e rt d urc h Art. 48 G vom  23.10.2024 (BGBl.2024 I Nr. 32 
Thüringe r Bauord nung (ThürBO) i. d . F. d e r Ne ub e kanntm achung vom  02.07.2024 (GV Bl. S. 298) 
Thüringe r Ge m e ind e - und  Land kre isord nung (Thüringe r Kom m unalord nung - ThürKO) i. d . F. d e r Be kanntm a-
chung vom  28.01.2003 (GV Bl. S. 41), zule tzt ge änd e rt d urc h Art. 33 G vom  02.07.2024 (GV Bl. S. 277, 288) 
Thüringe r Ge se tz für Natur und  Land sc haft (ThürNatG) i. d . F. d e r Ne ub e kanntm achung vom  30.07.2019 (GV Bl. 
S. 323) 
V e rord nung üb e r d ie  Ausarb e itung d e r Baule itpläne  und  d ie  Darste llung d e s Planinhalts (Planze ic he nve rord nung 
- PlanzV ) vom  18.12.1990 (BGBl. 1991 I S. 58), zule tzt ge änd e rt d urc h Art. 3 G vom  14.06.2021 (BGBl. I S. 1802) 
V e rord nung üb e r d ie  b aulic he  Nutzung d e r Grund stüc ke  (BauNV O - Baunutzungsve rord nung) i. d . F. d e r Ne ub e -
kanntm achung vom  21.11.2017 (BGBl. I S. 3786), zule tzt ge änd e rt d urc h Art. 2 G vom  03.07.2023 (BGBl. 2023 I 
Nr. 176) 

Planungsrech tlich e  Fe stse tzunge n 
1. Art d e r baulich e n Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, §§ 1 und  8 BauNVO) 

Fe stge se tzt wird  e in Ge we rb e ge b ie t ge m . § 8 Baunutzungsve rord nung (BauNV O).  
Zulässig sind :  
- Ge we rb e b e trie b e  alle r Art, Lage rhäuse r, Lage rplätze  und  öffe ntlic he  Be trie b e  (§ 8 Ab s. 2 Nr.1 BauNV O)  
- Büro- und  V e rwaltungsge b äud e  (§ 8 Ab s. 2 Nr. 2 BauNV O) 
Nic ht zulässig sind  
- Tankste lle n (§ 8 Ab s. 2 Nr. 3 BauNV O) 
- Anlage n für sportlic he  Zwe c ke  (§ 8 Ab s. 2 Nr. 4 BauNV O) 
- W ohnunge n für Aufsic hts- und  Be re itschaftspe rsone n sowie  für Be trie b sinhab e r und  Be trie b sle ite r, d ie  d e m  
Ge we rb e b e trie b  zuge ord ne t und  ihm  ge ge nüb e r in Grund fläc he  und  Baum asse  unte rge ord ne t sind  (§ 8 
Ab s. 3 Nr. 1 BauNV O) 

- Anlage n für kirc hlic he , soziale  und  ge sund he itlic he  Zwe c ke  (§ 8 Ab s. 3 Nr. 2 BauNV O) 
- V e rgnügungsstätte n (§ 8 Ab s. 3 Nr. 3 BauNV O) 
- Einze lhand e lsb e trie b e  
- Photovoltaik-Fre ifläc he nanlage n 
Im  Ge we rb e ge b ie t sind  Be trie b sb e re ic he  ge m . § 3 Ab s. 5a Bund e sim m issionsschutzge se tz i. V . m . d e r Stör-
fall-V e rord nung, in d e ne n Stoffe  d e r Ab stand sklasse  I b is IV  d e s Le itfad e ns „Em pfe hlunge n für Ab ständ e  zwi-
sche n Be trie b sb e re ic he n nac h d e r Störfall-V e rord nung und  schutzb e d ürftige n Ge b ie te n im  Rahm e n d e r 
Baule itplanung –  Um se tzung § 50 BIm SchG“ (Stand : Nove m b e r 2010) d e r Kom m ission für Anlage nsic he rhe it 
(KAS) vorhand e n sind , und  Be trie b sb e re ic he , in d e ne n Stoffe  d e r Störfall-V e rord nung m it ve rgle ic hb are n Ei-
ge nsc hafte n vorhand e n sind , unzulässig. Ausnahm swe ise  könne n Be trie b sb e re ic he  d e r Ab stand sklasse  I zu-
ge lasse n we rd e n, we nn im  Ge ne hm igungsve rfahre n d e r Nachwe is e rb rac ht we rd e n kann, d ass sonstige  
Ge fahre n ge m . § 3 Ab s. 1 BIm SchG und  Auswirkunge n d urc h schwe re  Unfälle  i. S. d . Artike ls 3 Nr. 5 d e r 
Ric htlinie  96/82/EG auf d ie  b e nac hb arte n Schutzgüte r nic ht e ntste he n. 

2. Maß d e r baulich e n Nutzung (§ 9 Abs. 1 und  3 BauGB, §§ 16 – 19 BauNVO) 
Grund fläc he nzahl: Für d as Ge we rb e ge b ie t wird  e ine  zulässige  GRZ von 0,9 fe stge se tzt. 
Höhe  d e r b aulic he n Anlage n: Die  m axim al zulässige  Höhe  d e r b aulic he n Anlage n und  Ge b äud e  im  Ge we rb e -
ge b ie t wird  ge m . § 18 BauNV O auf 183,5 m  ü NHN fe stge se tzt. Die  fe stge se tzte  m axim ale  Ge b äud e höhe  d arf 
für Anlage n d e r Fe ue rungs- und  d e r Lüftungste c hnik, Solaranlage n od e r sonstige  te c hnisc he  Aufb aute n aus-
nahm swe ise  um  b is zu 2,0 m  üb e rsc hritte n we rd e n.  

3. Bauw e ise  (§ 22 Abs. 4 BauNVO) 
Für d as Ge we rb e ge b ie t wird  e ine  ab we ic he nd e  Bauwe ise  m it e ine r m axim al zulässige n Ge b äud e länge  von 
70 m  fe stge se tzt. 

4. Stellplätze, Garage n und  Nebe nanlage n (§§ 12 Abs. 6 und  14 BauNVO) 
Die  Erric htung von Ne b e nanlage n ge m . § 14 Ab s. 1 BauNV O sowie  von Garage n und  Carports ist nur inne r-
halb  d e r üb e rb aub are n Grund stüc ksfläc he  zulässig. PKW -Ste llplätze  sind  auch auße rhalb  d e r üb e rb aub are n 
Grund stüc ksfläc he  zulässig. 

5. Fläch e n für Anpflanzunge n und  zum Erh alt von Bäume n, Sträuch e rn und  sonstige n Be pflan-
zunge n (§ 9 Abs. 1 Nr. 25b BauGB) 
De r Ge hölzb e stand  d e r private n Grünfläc he  m it d e r Zwe c kb e stim m ung Sie d lungsgrün ist zu e rhalte n. Ausfälle  
sind  zu e rse tze n.  

Ve rfah re nsve rme rk e  
De r Bebauungsplan Ge w e rbegebie t „Ge w e rbe stand ort an d e r Wasse rgasse “ w ird  im Regelve rfah re n gem. 
§ 9 BauGB aufge ste llt.  
1. De r Aufste llungsb e sc hluss für d e n Be b auungsplan Ge we rb e ge b ie t „Ge we rb e stand ort an d e r W asse rgasse “ 

wurd e  vom  Stad trat d e r Stad t Bad  Lange nsalza am  … … … … … . ge m . § 2 Ab s. 1 BauGB ge fasst und  ortsüb lic h 
b e kannt ge m ac ht. 

2. De r V ore ntwurf d e s Be b auungsplane s Ge we rb e ge b ie t „Ge we rb e stand ort an d e r W asse rgasse “, b e ste he nd  
aus d e r Planze ic hnung und  d e r Be gründ ung, wurd e  vom  Stad trat d e r Stad t Bad  Lange nsalza in d e r Sitzung 
am  … … … … … … … ge b illigt. Die  Durc hführung d e r frühze itige n Be te iligungsve rfahre n ge m . § 3 Ab s. 1 und  § 4 
Ab s. 1 BauGB wurd e n b e sc hlosse n.  

3. Nach öffe ntlic he r Be kanntm ac hung im  Am tsb latt d e r Stad t Bad  Lange nsalza am  … … … … … … … wurd e  d e r 
V ore ntwurf ne b st Be gründ ung in d e r Ze it vom  … … … … … … … b is … … … … … … … öffe ntlic h ausge le gt. Ze it-
gle ic h e rfolgte  d ie  Be re itste llung d e r d igitale n Date n d e s V ore ntwurfe s auf d e r Inte rne tse ite  d e r Stad t Bad  
Lange nsalza. Die  Be hörd e n, Nac hb arge m e ind e n und  we ite re  Träge r öffe ntlic he r Be lange  wurd e n m it Schre i-
b e n vom  … … … … … … …  ge m . § 4 Ab s. 2 BauGB üb e r d ie  Ausle gung inform ie rt und  um  Ab gab e  e ine r Ste l-
lungnahm e  zum  vorlie ge nd e n Entwurf ge b e te n. 

4. De r Entwurf d e s Be b auungsplane s Ge we rb e ge b ie t „Ge we rb e stand ort an d e r W asse rgasse “, b e ste he nd  aus 
d e r Planze ic hnung und  d e r Be gründ ung m it Um we ltb e ric ht, wurd e  vom  Stad trat d e r Stad t Bad  Lange nsalza in 
d e r Sitzung am  … … … … … … … ge b illigt. Die  öffe ntlic he  Ausle gung d e r Unte rlage n und  d ie  Be te iligung d e r 
Be hörd e n und  Nachb arge m e ind e n wurd e n b e sc hlosse n.  

5. Nach öffe ntlic he r Be kanntm ac hung im  Am tsb latt d e r Stad t Bad  Lange nsalza am  … … … … … … … wurd e  d e r 
Entwurf ne b st Be gründ ung und  Um we ltb e ric ht in d e r Ze it vom  … … … … … … … b is … … … … … … … öffe ntlic h 
ausge le gt. Ze itgle ic h e rfolgte  d ie  Be re itste llung d e r d igitale n Date n d e s Entwurfe s auf d e r Inte rne tse ite  d e r 
Stad t Bad  Lange nsalza. Die  Be hörd e n, Nachb arge m e ind e n und  we ite re  Träge r öffe ntlic he r Be lange  wurd e n 
m it Schre ib e n vom  … … … … … … …  ge m . § 4 Ab s. 2 BauGB üb e r d ie  Ausle gung inform ie rt und  um  Ab gab e  
e ine r Ste llungnahm e  zum  vorlie ge nd e n Entwurf ge b e te n. 

6. De r Stad trat d e r Stad t Bad  Lange nsalza hat in se ine r Sitzung am  … … … … … … …  d ie  zum  Entwurf e inge gan-
ge ne n Be d e nke n und  Anre gunge n ge prüft und  e ine n Be sc hluss üb e r d e re n Be rüc ksic htigung ge fasst (Ab wä-
gung ge m . § 1 Nr. 7 BauGB). 

7. De r Stad trat d e r Stad t Bad  Lange nsalza hat in se ine r Sitzung am  … … … … … … …  d e n Be b auungsplan Ge -
we rb e ge b ie t „Ge we rb e stand ort an d e r W asse rgasse “ in d e r Fassung vom  … … … … … … …  als Satzung b e -
schlosse n. Die  Be gründ ung wurd e  ge b illigt. 

 
Die  Durc hführung d e r V e rfahre nsschritte  1 -  7 wird  b e stätigt. 
 
 
 Bad  Lange nsalza, d e n ......................... Bürge rm e iste r / Sie ge l 
 
8. Die  vom  Stad trat d e r Stad t Bad  Lange nsalza in d e r Sitzung am  … … … … … … …  b e sc hlosse ne  Satzung d e s 

Be b auungsplane s Ge we rb e ge b ie t „Ge we rb e stand ort an d e r W asse rgasse “ d e r Stad t Bad  Lange nsalza wurd e  
m it V e rfügung d e s Land ratsam te s Unstrut-Hainic h-Kre is vom  … … ..… ..… …  m it AZ.: … … … … … … … … … … .…  
ge m . § 10 BauGB ge ne hm igt. 

 
 
 M ühlhause n, d e n ......................... Land ratsam t Unstrut-Hainic h-Kre is 
 
 
9 Es wird  b e stätigt, d ass d e r Inhalt d ie se r Satzung m it se ine n Fe stse tzunge n d urc h Ze ic hnung, Farb e , Schrift 

und  Te xt m it d e m  hie rzu e rgange ne n Satzungsb e sc hluss d e s Stad trate s d e r Stad t Bad  Lange nsalza vom  
… … … … … … …  üb e re instim m t. Satzung ausge fe rtigt: 

 
 
 Bad  Lange nsalza, d e n ......................... Bürge rm e iste r / Sie ge l 

© Ge oBasisDE / TLBG 
 

Erk lärung: 
Es wird  b e sc he inigt, d ass d ie  Flurstüc ke  m it d e n Gre nze n und  Be ze ic hnunge n im  ge ke nnze ic hne te n Ge l-
tungsb e re ic h m it d e m  Lie ge nsc haftskataste r nac h d e m  Stand  vom  … … … … …  üb e re instim m e n. De r Ge b äu-
d e nac hwe is kann vom  örtlic he n Be stand  ab we ic he n. 
 
Le ine fe ld e -W orb is, ......................... TLBG 

ZEICHNERISCHE FEST SET ZUNGEN

Plante il A - Lege nd e

Hinw e ise

Be m aßung (Angab e  in M e te rn)3,0

vorhand e ne  Ge b äud e  m it Hausnum m e r12

Sonstige  Planze ich e n
Ge ltungsb e re ic h d e s Be b auungsplane s Ge we rb e ge b ie t „Ge we rb e stand ort an d e r W asse rgasse “
ge m . § 9 Ab s. 7 BauGB

Planunge n, Nutzungsre ge lunge n, M aßnahm e n und  Fläc he n für M aßnahm e n zum  Schutz, zur Pfle ge  und  zur
Entwic klung von Natur und  Land sc haft ge m . § 9 Ab s. 1 Nr. 25b  BauGB

Um gre nzung von Fläc he n zum  Erhalt von Bäum e n, Sträuche rn
und  sonstige n Be pflanzunge n ge m . § 9 Ab s. 1 Nr. 25b  BauGB

10. Be kanntm achung / Inkrafttre te n (§ 10 BauGB): Die  Ge ne hm igung d e s Be b auungsplane s Ge we rb e ge b ie t 
„Ge we rb e stand ort an d e r W asse rgasse “ d e r Stad t Bad  Lange nsalza wurd e  am  ......................... im  Am ts-
b latt d e r Stad t Bad  Lange nsalza (Nr. … … ) d e s Jahrgangs …  vom  … … … … … … …  ortsüb lic h b e kannt ge -
m acht. De r Be b auungsplan tritt ge m äß § 10 Ab s. 3 Satz 4 BauGB m it d e r Be kanntm achung am  
… … … … … … …  in Kraft. 

 
 
 Bad  Lange nsalza, d e n ......................... Bürge rm e iste r / Sie ge l 
 

1 : 10.000M

räum lic he r Ge ltungsb e re ic h
d e s Be b auungsplane s

0 10 20 30 40 50
M e te r

Flurgre nze
Nutzungsarte ngre nze
Höhe npunkte  ge m . DGM 1 (Angab e n in M e te rn üb . NHN) - Be stand173,3

Flurstüc ksgre nze  m it Gre nzpunkt und  Flurstüc ksnum m e r30/4

Plante il B - T e x tlich e  Fe stse tzunge n

V e rke hrsfläc he n ge m . § 9 Ab s. 1 Nr. 11 BauGB

Straße nb e gre nzungslinie
Straße nve rke hrsfläc he , öffe ntlic h

Grünfläc he n ge m . § 9 Ab s. 1 Nr. 15 BauGB
Grünfläc he  m it Zwe c kb e stim m ung: Sie d lungsgrün, privat

Art d e r b aulic he n Nutzung ge m . § 9 Ab s. 1 Nr. 1 BauGB, §§ 1 und  8 BauNV O
Ge we rb e ge b ie t

M aß d e r b aulic he n Nutzung ge m . § 9 Ab s. 1 Nr. 1 BauGB, §§ 16-19 BauNV O

Höhe  b aulic he r Anlage n als Höc hstm aß in m  üb e r NHN (s. te xtl. Fe stse tzunge n 2)183,5 m
Grund fläc he nzahl, z.B. 0,9GRZ

Baugre nze n, Bauwe ise  ge m . § 9 Ab s. 1 Nr. 1 BauGB / §§ 22 und  23 BauNV O
Baugre nze ab we ic he nd e  Bauwe ise  m it e ine r m axim al zulässige n

Ge b äud e länge  von 70 ma (70)

 Nutzungssch ablone  
Art d e r b aulic he n Nutzung 
(§ 9 Ab s. 1 Nr. 1 BauGB) 

Grund fläc he nzahl (GRZ) 
(§ 9 Ab s. 1 Nr. 1 BauGB, § 16 BauNV O) 

Bauwe ise  
(§ 9 Ab s. 1 Nr. 2 BauGB, § 22 BauNV O) 

Höhe  b aulic he r Anlage n als Höchstm aß 
(§ 9 Ab s. 1 Nr. 1 BauGB, § 18 BauNV O) 
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